
Stadt Köthen 
(Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 2. Sitzung des Hauptausschusses
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 12.11.2009

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

13.10.2009
18:30
20:11

Ort :
Straße :
Raum :

06366 K ö t h e n ( A n h a l t )
Wallstraße 1-5
Großer Sitzungsraum 217

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

12 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Jürgen Richter (AL), (Amt 10) 
Ina Rauer (DEZ), (Dezernat 6) 
Kurt-Jürgen Zander (OB), (OB) 
Anja Steinbiß (Prot), (Ratsbüro) 
Dana Rösler (AL), (Amt 20) 
Alexander Frolow (DEZ), (Dezernat 3) 
Ilona Häckel (AL), (Ratsbüro) 
Steffi Paschkowski (Prot), (Ratsbüro) 
Werner Dallmann (AbtL), (Bereich 08) 
Werner Dallmann (AbtL), (Bereich 08)

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

zeff TV Köthen Medien GmbH  
Wochenspiegel  
Radio SAW  
Mitteldeutsche Zeitung  
MDR Radio Sachsen-Anhalt  
Regionalfernsehen Bitterfeld-Wolfen  
Presse Verlag Köthen GmbH  
Presse Verlag Köthen GmbH 

Tagungsleitung : 

Schriftführer :

Ausschussvorsitzender Protokollführerin



Kurt-Jürgen Zander Steffi Paschkowski



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.4 Grundsatzbeschluss zum 1. Nachtrag zur Haushaltskonsolidierung für 2009222/10  
 den Haushalt 2009 einschließlich Finanzplanjahre bis 2017   
2.5 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 der Stadt Köthen (Anhalt) 2009221/10  
2.6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 49 "Photovoltaikanlage auf dem 2009227/4  
 ehemaligen Militärflugplatz" der Stadt Köthen (Anhalt)  hier: Wechsel   
 des Vorhabenträgers und Abschluss eines Übernahmevertrages   
2.7 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 54 - "Erweiterung Betonwerk mit 2009239/4  
 Überplanung von Teilflächen des Bebauungsplanes  `Gewerbegebiet   
 Dohndorf - Löbnitzer Kreuz`" in Köthen (Anhalt)   
 hier: Städtebaulicher Vertrag    
2.8 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 "Geuzer Straße" 2009245/2  
 hier: Abwägung der Anregungen aus der Offenlage und Behörden-   
          beteiligung  (Abwägungsbeschluss)   
2.9 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 "Geuzer Straße" 2009246/2  
 hier: Satzungsbeschluss   
2.10 Satzung über die Festlegung der Realsteuerhebesätze für die Grund-2009031/8  
 und Gewerbesteuer in der Stadt Köthen (Anhalt)   
2.11 2. Änderungssatzung zur Tierparkgebührensatzung 2009242/2  
2.12 1. Änderungssatzung zur Parkplatzgebührenordnung 2009240/1  
2.13 Erhöhung der Parkgebühren in den Tiefgaragen 2009217/1  
2.14 1. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung 2009218/3  
2.15 4. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt Köthen (Anhalt) 2009185/7  
 vom 25.10.2001   
2.16 2. Änderungssatzung zur Beitragssatzsatzung der Gemeinde Dohndorf 2009203/3  
2.17 4. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung wiederkehrender 2009204/3  
 Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Dohndorf   
2.18 Kalkulation der Wochenmarktgebühren 2009250/1  
2.19 Neufassung der Marktgebührensatzung 2009249/1  
2.20 Änderung der Wochenmarktsatzung 2009251/1  
2.21 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes 2009187/2  
 "Städtisches Pflegeheim Am Lutzepark" und Entlastung der Heimleiterin   
2.22 Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes "Städtisches Pflegeheim Am 2009189/2  
 Lutzepark"   
2.23 Mittel für die Ortschaften je Einwohner im Jahr 2009032/7  
2.24 Information zum"Hundegesetz Sachsen-Anhalt" 2009254/1  
2.25 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.4 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 



Protokolltext

1.1
Der OBm stellt die Beschlussfähigkeit bei 10 anwesenden Mitgliedern sowie die 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung zu Beginn der Sitzung fest.
 
2.1
Die Niederschrift vom 11.09.2009 (öffentlicher Teil) wird bei 9 Ja-Stimmen und 1 Enthaltungen 
beschlossen.
 
2.2
Der Obm informiert, dass der Köthener Sportverein und der CFC die entsprechenden Verträge 
unterschrieben haben. 
Weiterhin informiert der Obm, dass das Obere Verwaltungsgericht Magdeburg vor 4 Wochen 
im Rahmen des neuen Regionalentwicklungsplanes den Teil der Windenergieanlagen für 
nichtig erklärt hat. Die Rechtsfolgen sind noch nicht absehbar.

2.3
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils wird einstimmig bestätigt.

2.4
StRn Hinze wünscht  2 Erläuterungen zum Nachtragshaushaltssatzung 2009:
Zum einen, warum die KKM und die Homöopathie- und Wissenschaftsservice GmbH einen 
Zuschuss von 11.000 Euro bekommen hat, außerdem zu den nachträglichen 
Guterachterkosten in der Fasanerie.

Der Obm erklärt, dass es sich bei dem Zuschuss für die KKM um zusätzliche 
Liquidationskosten handelt.
Die HWK vereinnahmte 2008 die Gebühren für eine Fortbildungsveranstaltung, die im 
wesentlichen 2009 für die KKM kostenwirksam als Rechtsnachfolger der HWK wurde. Es 
wurde versäumt, die Weiterleitung der Gelder an die KKM zu den Kosten der Liquidation 
dazuzukalkulieren.

Zu den Gutachterkosten in der Fasanerie erklärt der OBm, dass die Stadt einen Gutachter 
bestellen will, der klären soll, ob es gefährlich ist, sich in der Fasanerie aufzuhalten und was 
man tun kann, um den Zustand der Bäume in der Fasanerie zu verbessern, vor allem entlang 
des Hauptweges sind Bäume umgeknickt.

2.10
StR Heeg erklärt, dass er sich bezüglich der Gewerbesteuer der Stadt Köthen (Anhalt) 
Vergleichsdaten beim Statistischen Landesamt angesehen hat.
Ihm ist aufgefallen, dass die Gewerbesteuerhebesätze in anderen Gemeinden des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld (z.B. Thalheim und Weißandt-Gölzau) niedriger, die erzielten 
Gewerbesteuereinnahmen jedoch höher sind. Er gibt zu bedenken, dass der 
Gewerbesteuerhebesatz niedrig sein sollte, damit es für Unternehmen lukrativ ist, sich in 
Köthen anzusiedeln.

Der OBm erklärt, dass  Weißandt-Gölzau und Thalheim keine vergleichbaren Mittelstädte (-
gemeinden) bezogen auf Köthen sind. Vergleichbare Mittelstädte mit entsprechendem 
Aufgabenspektrum haben alle Hebesätze, die in der Größenordnung der Stadt Köthen liegen.

2.12
StR Schindler fragt nach, ob es möglich ist, eine Monatskarte und die 15-Minuten-frei-parken-



Taste bei allen Parkautomaten einzuführen.

Herr Frolow erklärt, dass durch eine Umprogrammierung der Parkautomaten das Ziehen eines 
Tagestickets möglich wäre. Jedoch kostet die Umprogrammierung der Automaten einmalig 
2000 Euro.  

StRn Take stellt den Antrag für die CDU-Fraktion, ein Tagesticket für 2,50 Euro in die Satzung 
aufzunehmen.

StRn Hinze gibt zu bedenken, dass man Tagestickets nicht im Stadtzentrum anbieten sollte, 
da diese Parkplätze den Kurzparkern vorbehalten sein sollten.

Der OBm erklärt, dass die Verwaltung eine Liste mit geeigneten Parkplätzen erstellen wird, 
diese wird zur nächsten Stadtratssitzung ausgelegt.

2.15
StRn Hinze fragt, ob es  Vergünstigungen für sozial Schwache gibt.
Der OBm bejaht diese Frage. Des Weiteren erklärt er, dass beispielsweise auch Jäger für 
ihren ausgebildeten Jagdhund eine Ermäßigung bekommen.

StR Schindler möchte wissen, welcher Kontrollaufwand seitens der Stadt betrieben wird und 
plädiert
im Namen der CDU-Fraktion für eine Erhöhung des Hebesatzes für gefährliche Hunde auf 700 
Euro.

Der OBm erklärt, dass es vor einigen Jahren Kontrollen in den Ortschaften gab, bei denen 
Hunde entdeckt wurden, die nicht angemeldet waren. Daraufhin gab es mehrere 
Anmeldungen.

StR Raubaum möchte wissen, wie groß die Problematik mit den gefährlichen Hunden in der 
Stadt Köthen ist.

Der OBm verweist auf die Anlage in der Beschlussvorlage. Er erklärt, dass man generell 
gefährliche Hunde unterscheiden muss, in die, die von der Rasse aus zu den gefährlichen 
Hunden zählen und die, die durch auffälliges Verhalten zu einem gefährlichen Hund werden.
Der OBm geht auf den Antrag der CDU-Fraktion ein, den Hebesatz auf 700 Euro zu erhöhen.
Er gibt zu bedenken, dass dadurch das Risiko besteht, dass viele Hunde abgeben bzw. 
ausgesetzt werden. Die gefährlichen Hunde müssten im Tierheim Drosa untergebracht werden, 
die Unterbringung kostet 500 Euro im Monat, die die Stadt Köthen tragen muss, wenn der 
Halter nicht ermittelbar ist.

StR Schindler erklärt, dass es der CDU-Fraktion mit einer Erhöhung des Hebesatzes darum 
geht, eine Haltung von gefährlichen Hunden finanziell zu erschweren. Die CDU-Fraktion 
beantragt, die Steuer auf 400 Euro zu erhöhen.

2.20
StR Heeg fragt, wie die Marktbetreiber auf die Einschränkung von einer Stunde weniger 
Marktzeit von April bis September reagiert haben.

Der OBm erklärt, dass es sich bei der Änderung der Satzung um eine Anpassung der 
tatsächlichen Begebenheiten handelt.

StR Heeg regt an, auch Montag  einen Markttag zuzulassen.



Der OBm erklärt zu den Markttagen, dass die Händler den Montag nicht nutzen wollen. 

StR Raubaum macht den Vorschlag, einen Markttag am Samstag auf dem Holzmarkt 
durchzuführen.

Der OBm erklärt, dass die Verwaltung das den Händlern vorschlagen wird.

Ende öffentlicher Teil: 19:59 Uhr


